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Plakatkleber träumt von der Romantik

Nur eine hohe Säule zeugt von entschwundener Pracht!

Wissen ist Macht
«Du, Vati I Wie geht der elektrische Strom

durch die Drähte?»
«Das weifj ich nicht, mein Sohn, denn ich

habe mich nie viel um die Elektrizität
gekümmert.»

Nach einer Weile fängt der Junge wieder an:
«Du, Vati 1 Wenn es blitzt, warum donnert es
nachher? »

In BERN
essen Sie am besten im
neuen Bellevue-Grill und Bar
neben dem Bundeshaus

Hotel Bellevue Bern 0

«Um die Wahrheit zu sagen darum habe
ich mich noch nie gekümmert. Ich weifj es
nicht I »

Nach einer Weile nimmt der Junge einen
neuen Anlauf: «Du, Vati 1 Warum - - - ach,

nein, nichts I» unterbricht er sich. «Es nützt
doch nichts .»

«Doch, Junge, frage nur Wie willst du je
einmal im Leben etwas wissen, wenn du dich
genierst, um Auskunft zu fragen?»

(aus Readers Digest, übersetzt: M.W.)

piiTirm
Wenn man sagt, man verachte das

Geld, so meint man natürlich immer das
Geld anderer.

Ihr Glück schmieden viele so, dafj
sie jeden Nebenmenschen als Ambotj
betrachten.

Zu den Werken Gelehrter machen
meist Dümmere Kommentare.

Es gibt Leute, die schon froh sind,
einem toten Esel einen Tritt geben zu
können.

Man sieht erst oft dann, wie schmutzig

einer ist, wenn er sich nobel zeigen
will.

Viele glauben Menschenkenntnis zu

besitzen, wenn sie recht viel Schlechtes

von anderen zu berichten wissen.

Eine Sekunde Geistesgegenwart ist

mehr wert, als später eine Stunde lang
gescheit sein.

Mancher hält sich für angesehen, weil

er angeschaut wird.

Der Tor macht seine Erfahrungen an

sich selbst, der Weise an andern.

Hüte dich in einer gröfjeren Gesellschaft,

das Wort Hamster und Schwarzhändler

auszusprechen, es fühlt sich

immer jemand betroffen.

Stille Wohltäter lassen sich gerne bei

ihren Wohltaten ertappen.

Immer weise sein ist nicht klug.

Viele Freunde verschweigen uns

unsere Schwächen, um sie anderen
mitzuteilen.

Nichts ist schwerer wiederzufinden,
als verlorenes Vertrauen.

Das Unglück anderer begreifen heifjt,
sein eigenes Glück erkennen. Lori

Was ist paradox?
Wenn eine Kuh den ganzen Tag ins

Gras beiht und dabei doch am Leben

bleibt Vou

Coco
Taus der Schule-

plaudert aus pap
Geburt.t»8- ttattch
lab» *ebe^

Hotel - Restaurant
CENTRAL BASEL

^Zentrale Läse b. d. Hauptpost Tel. 28930
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»iui- eine koke 8äule Ikllgt von enkonvvuno'knel' k'i'aekt!

Wissen ist Ivlaent
«vu, Vsti I V/is gskt cisr sisictrizcks 5trom

clurcli clis Orskts?»
«Osz wsilz icli niclit, mein 5okn, cisnn icli

lisks micii nis viel um clis ^lslctrizitst gs-
kümmert.»

kiscli sinsr Wsiis tsngt cisr ^ungs wiscisr sn:
«Ou, Vsti I V/snn sz blitzt, wsrum clonnsrt S5

nsckksr? »

In »LklX
essen Lie sm besten lm
neuen Kellevue-Orill uncl Kar
neben clem kuncleslisus

Kote! Lellsvus Sera

«Um ciis Wakrksit zu 5Sgsn cisrum ksks
ick mick nock nis gskümmsrt. lck wsii; S5

nickt i »

kiscli sinsr Wsils nimmt cisr lungs sinsn
nsusn ^nlsui: «vu, Vsti I Wsrum - - - sck,
nsin, nicktz I» untsrkrickt sr zick. «liz nützt
clock nicktz .»

«vock, lungs, trsgs nur V/is willst ciu js
sinmsi im l.sksn stwsz wizzsn, wenn ciu ciick

gsnisrzi, um ^uzlcuntt zu trsgsn?»

(suz kesclsrz vigszt, üksrzstzt: W.)

Wsnn msn zsgt, msn vsrsciits cisz

Qslci, 5c> msint msn nstürlicli immsr clsz

Oslci sncisrsr.

Ikr Olüclc zclimisclsn visls zo, clslz

zis jsclsri >>IsOsnmsn;clisn slz /^mkol;
lzstrsclitsn.

^u clsri Wsrlcsn Oslslirtsr msclisn
msizt Oümmsrs Kommsntsrs.

llz gilzt l.suts, ciis zclion lroli zincl,
sinsm lotsn tlzsl sinsn Iritt gslzsn ^u
lcönnsn.

/visn zisiit srzt olt clsnn, wis zclimui-
?ig sinsr izt, wsnn sr zicli noosi Tsigen
will.

Visls glsulzsn /visnzctisnlcsnnlniz ?u

l?sz!t?en, wsnn zis rsclit visl 8clilsclilsz
von snclsrsn ?u osriclilsn wizzsn.

liins 5slcuncls Osiztszgsgsnwsrl izt

mslir wsrt, slz zoster sins 8tuncls Isng
gszclisit zsin.

/Visnclisr lislt zicli lür sngszslisn, wsil

sr sngszclisut wircl.

Osr lor msclit zsins lirlslirungsn sn
zicli zsllzzt, clsr Wsizs sn sncisrn.

l-Iüts clicli in sinsr gröizsrsn OezsII-
zctistt, clsz Wort >-Ismztsr unci 5cliwsr^-
iisncllsr suz^uzprsclisn, sz lülilt zicli

immsr jsmsncl kstrollsn.

5t!IIs Woliltstsr Iszzsn zicli gsrns l>s!

ilirsn Woliltstsn srtsopsn.
Immsr wsizs zsin izt niclit klug.

Visls r^rsuncls vsrzcliwsigsn unz un-

zsrs 8cliwsclisn, um zis snclsrsn miliu-
lsiisn.

>>>iciitz izt zcliwsrsr wiscisr-ulincisn,
siz vsriorsnsz Vsrtrsusn.

vsz l^Inglüclc sncisrsr lzsgrsilsn lischt,

zsin sigsnsz Olüclc sricennsn. t.ori

Was ist psl-aciox?

Wsnn sins Xuli cisn gsn?sn Isg inz

Orsz lzsilzt uncl clslzsi clocli sm l.slzsii
lzlsilz» V°"
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